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Für seine Leidenschaft zum 
örtlichen Fußball rund um den 
SV Niedernhausen und sein 
langjähriges Engagement für 
die Kommunalpolitik ist der 
Jurist Frieder Rothenberger in 
Niedernhausen sehr bekannt. 
Die Studienrätin und Schul-
direktorin Helga Rothenberger 
hat erst kürzlich mit ihrer Mit-

arbeit als Gesprächspartnerin 
älterer Mitbürger/-innen für 
die Erinnerungschronik von 
Niedernhausen von sich reden 
gemacht. Nun haben beide das 
Fest der Goldenen Hochzeit – 50 
Jahre Ehe – mit einem kleinen 
Fest gefeiert. Zunächst in der 
katholischen Basilica minor St. 
Valentinus und Dionysius von 

Kiedrich mit einem feierlichen 
Gottesdienst, den Pfarrer Win-
fried Debus – am 15. August 
1970 auch der Traupfarrer des 
Paares – mit wunderbaren Mu-
sikbeiträgen von Chorleiterin 
Isidora Diefenbach zelebrierte. 
Standesamtlich am 14. August 
1970 im Rathaus vom Standes-
beamten Jürgen Heilhecker und 
am Folgetag in der Kirche Maria 
Königin kirchlich getraut, seien 
beide, so formulierte das Lo-
thar Metternich in seiner Lau-
datio, eine Instanz mit Vorbild 
in Niedernhausen geworden. 
Ehen, die ein Leben halten, sei-
en heute keine Selbstverständ-
lichkeit mehr und so seien 50 
gemeinsame Jahre zu Recht ein 
Privileg und Errungenschaft zu-
gleich, sagte Lothar Metternich. 
Kennen und lieben gelernt hat-
ten sich beide während Helga 
Rothenbergers Studium der 
Wirtschaftspädagogik in Mainz. 
Zu dessen Erfolg die juristische 
Hilfe vom damalige Justizasses-
sor Frieder Rothenberger – am 
Amtgericht Limburg tätig – bei 
einer Hausarbeit zum bürger-
lichen Recht erheblich beitrug. 
Das war, wie es Frieder Rothen-
berger anlässlich seines 80-jäh-
rigen Geburtstages ausdrückte, 
der „Glücksfall meines Lebens“.
Nach einem Rundgang in dem 
kulturgeschichtlichen Denkmal 
der Kirche mit seiner weltbe-
rühmten Orgel konnte das Paar 
Rothenberger mit einem Sekt-
empfang und einem abend-
lichem Winzermenu die Gra-
tulationen der Gäste entgegen 
nehmen. Darunter auch der 
Vorsitzende der Gemeindever-
tretung, Lothar Metternich und 
– in Vertretung des Bürgermeis-
ters – der 1. Beigeordnete Dr. 
Norbert Beltz. Beide sprachen 
dem Jubelpaar die Glückwün-
sche der Gemeindevertretung, 
der Frieder Rothenberger lan-
ge Jahre angehörte, sowie des 
Gemeindevorstandes aus. Sie 
überreichten eine Gratulation 
in Form von Urkunden der Hes-
sischen Landesregierung von 
Ministerpräsident Volker Bouf-
fier und von Innenminister Pe-
ter Beuth.
Eberhard Heyne

Ehepaar Helga und Frieder Rothenberger

In Treue und Verbundenheit

Das Goldene Ehepaar Helga und Frieder Rothenberger vor dem 
Portal der Kiedricher Basilika

Die Facebookgruppe „Nettes 
Niedernhausen“ veranstaltete 
bei idealen Wetterbedingun-
gen das 4. White Dinner in Nie-
dernhausen. Die Organisatoren 
Bianca Berndt-Patschank und 
Jürgen Hartwich bestimmten in 
diesem Jahr als Veranstaltungs-
ort den Rathausplatz. Hier war 
für die Veranstaltung viel Platz 
vorhanden, um die Hygiene-
vorschriften einzuhalten. Bian-
ca Berndt-Patschank begrüßte 
die Teilnehmer und erläuterte 
die Vorschriften. Sicherheits-
halber hatte sie einen 2 Meter 
langen Stock mitgebracht, um 
den Abstand zwischen den ein-
zelnen Tischen zu bestimmen. 
Alle Teilnehmer beachteten 
die Vorgaben sehr diszipliniert. 
Auch Ehrenbeigeordneter Frie-
del Dörr war unter den Gästen, 
der es sich nicht nehmen ließ, 
mit einem 80 Jahre alten Boller-
wagen anzureisen.
Das Besondere am „White Din-
ner“ ist, dass die Teilnehmer erst 
eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn erfahren, wo dieses 
nachbarschaftliche Event statt-
findet. Alle Teilnehmer mussten 
weiß gekleidet erscheinen und 
ihr Essen und Trinken selbst 
mitbringen. Weiße Dekoration 
mit Tisch und Stühlen waren 
ebenfalls gerne gesehen.
Es war schon etwas Besonde-
res, eine Vielzahl von weiß ge-

kleideten Menschen auf dem 
Rathausplatz zu sehen. Einige 
„Schaulustige“ konnten die 
Neugier nicht verkneifen und 
fragten nach. Gerne wurde Aus-
kunft erteilt. Die Stimmung war 
sehr gut, auch wenn diesmal an 
vielen kleinen Tischen getrennt 

und nicht – wie in den vergan-
genen Jahren – an einer großen 
Tafel gefeiert wurde. Die Ver-
anstalter sind sich einig, dass 
es auch im nächsten Jahr heißt: 
„Willkommen beim White Din-
ner in Niedernhausen!“
Jürgen Hartwich

Facebookgruppe „Nettes Niedernhausen“ 

„White Dinner“ in Niedernhausen

Gruppenbild vor dem Rathaus (Bild: Papa Mike)

Friedel scheint es zu schmecken (Bild: Papa Mike)
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Tauf-Gottesdienst (s. 
Mitteilung oben)
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage www.kir 
che-niederseelbach.de
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 19.30 Frauen kochen
Fr., 19.00 Sommerfest d. Stiftung 
Sa., 9.00 Busch- und Beettag
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag
Mo., 19.30 Sommerprogramm 
der Jugend – Rund um’s Stockbrot

Mo., 19.30 Gottesdienst-Vorbe-
reitungskreis
Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht
Mi., 15.30 Brückentreff – Es ist 
noch Sommer, Treffen unter der 
Pergola mit Leckereien vom Grill
Mi., 20.00 Männer kochen
Wir feiern, sofern es die Witte-
rung zulässt, einen Freiluft-Got-
tesdienst mit 40 Plätzen auf dem 
Parkplatz am Gemeindezentrum. 
Der Gottesdienst beginnt um 
10.45 Uhr. Bei schlechtem Wetter 
wollen wir nach drinnen wech-
seln. Das ist nach den neuesten 
Regelungen und dem Platzan-
gebot für maximal 55 Personen 
möglich. Die Nachverfolgbarkeit 
eines möglichen Infektionsge-
schehens ist immer noch von gro-
ßer Bedeutung. Eine Anmeldung 
im Gemeindebüro, Tel. 33770 hilft 
uns, die Listen mit den Teilneh-
merInnen zu erstellen und ein-
zuschätzen, ob und wie wir mit 
den Plätzen hinkommen.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“

Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 22. August 2020 bis 
Sonntag, 23. August 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 22. August 2020
Apotheke im Real 
65203 Wiesbaden 
Äppelallee 69 
Tel.: 0611/9201090 

Asklepios Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Schiersteiner Str. 42 
Tel.: 0611/95016400 

Theisstal Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Bahnhofstr. 25 
Tel.: 06127/2379

Sonntag, 23. August 2020
Aubach Apotheke 
65207 Wiesbaden 
August-Ruf-Str. 18 A 
Tel.: 06127/6560 

Gutenberg Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Heinrich-Zille-Str. 27 
Tel.: 0611/25972 

Scheffel Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Scheffelstr. 8 
Tel.: 0611/840536

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

Tauf-Gottesdienst an der Johannesgemeinde Niederseelbach
Am kommenden Sonntag, 23. 
August 2020, findet ein Tauf-Got-
tesdienst um 11.00 Uhr unter frei-
em Himmel in Niederseelbach 
vor unserer Johanneskirche un-
ter der Linde statt. Bitte kommen 

Sie, wegen der Registrierung, 
rechtzeitig, spätestens 15 Minu-
ten vor Beginn. Und bitte denken 
Sie daran, beim Eintreten einen 
Mund-/Nasenschutz zu tragen. 
Bei schlechtem Wetter (Regen) 

findet kein Gottesdienst statt! In-
formationen über die erforderli-
chen Hygiene- und Schutzregeln 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.kirche-niederseelbach.de 
oder im Begleiter.

Über viele Jahre war Lehrer Adolf 
Tham praktisch „die Schule“ in 
Königshofen und in Niedern-
hausen. Ungezählte ehemalige 
Schüler/-innen werden sich 
deshalb an ihren Lehrer Tham 
erinnern, der in der vergange-
nen Woche 97 Jahre alt wurde 
und seinen Geburtstag im Krei-
se seiner Familie und mit vielen 
„Kindern“ aus seinem früheren 
Schulleben feierte. Da kamen 
im Auftrag der Gemeinde der 
Vorsitzende der Gemeindever-
tretung, Lothar Metternich und 
der Ortsvorsteher von Engen-
hahn und seinerzeit Königshö-
fer, Peter Woitsch – beide ehe-
malige Schüler von Lehrer Adolf 
Tham. Sie gratulierten dem Ju-
bilar herzlich mit einem Präsent 
und mit einigen Anekdoten aus 
ihren Erinnerungen an eine, wie 
sie sagten, prägende Schulzeit. 
So wusste Lothar Metternich 
noch von Lindenbäumen, die 
auf dem damaligen Schulhof 
gefällt und im Sägewerk Roth 
zu Brettern verarbeitet wurden. 
Daraus wiederum hatten die 
Schüler im Werkunterricht bei 

Lehrer Tham 60 cm lange Ga-
beln geschnitzt. Auf die Speck-
seiten aufgespießt wurden, die 
während eines Ausfluges am La-
gerfeuer gebraten worden sind. 
Kein Zuchtmeister sei er ge-
wesen, erinnerte sich Peter 
Woitsch, sondern ein strenger 
aber auch einfühlsamer Lehrer, 
dem er sein Interesse an der 
Weltgeschichte verdanke. In 
seiner ersten Schulstunde – von 
5 Jahrgängen in einem Raum 
– sei der Neandertaler Thema 
gewesen, dessen Schicksal bei 
ihm den Grundstein für die Ge-
schichte gelegt habe. Das habe 
auch eine hölzerne „Geschichts-
leiste“ an der Wand des Klassen-
zimmers unterstützt, wusste Pe-
ter Woitsch noch – ebenso wie 
die kräftigen Fußmärsche bei 
den Schulausflügen. Vieles an 
seinen Erinnerungen aus sei-
nem ausgezeichnete Gedächt-
nis und/oder dem eigenen „Su-
perarchiv“ habe Adolf Tham in 
den Interviews erzählen können 
– die erst kürzlich in der Chronik 
„100 Jahre Erinnerungen“ veröf-
fentlicht wurden – sagte Helga 

Rothenberger bei ihrer Gratula-
tion und der Überreichung des 
Buches. 
Adolf Tham bedankte sich für 
die Glückwünsche zu seinem 
Geburtstag und freute sich 
sichtlich über das Wiederse-
hen mit seinen Gästen. Nach 
dem Abitur musste Adolf Tham 
als begeisterter Segelflieger als 
Jagdflieger zur Luftwaffe. Über 
Bonn abgeschossen trug er eine 
Kriegsverletzung davon, die ihn 
nach dem Krieg lange für seinen 
künftigen Beruf überlegen ließ. 
1947 begann er ein Studium 
auf Lehramt in Weilburg und 
ging – nach einem ergänzenden 
Mathe-Studium – als Lehrer an 
die damalige Volksschule in 
Kelkheim. Bis zu seiner Pensio-
nierung unterrichtete er an der 
Volks- und Grundschule Kö-
nigshofen und Niedernhausen. 
Gleichzeitig war Adolf Tham 
auch Beauftragter für Heimat-
geschichte in der Gemeinde 
Niedernhausen und hatte im 
Auftrag des Gemeindevorstan-
des eine 5-bändige Heimatge-
schichte verfasst. Davor – in sei-
ner Zeit bis 1983 als Lehrer an 
der Eichendorff-Schule in Kelk-
heim – hatte er auch die Fest-
schrift zum damaligen 25-jäh-
rigen Jubiläum der Schule 
geschrieben. Er ist seit 1952 mit 
seiner Frau Johanna verheiratet, 
hat 3 Kinder – Christoph, Sabine 
und Matthias – und beide leben 
gemeinsam in ihrem Eigenheim 
in Niedernhausen.
Eberhard Heyne

Erinnerungen an seine  
Schüler/-innen ungebrochen

In diesem Jahr mit den ganzen 
Corona-Auflagen fand für die 
KITA Kinder, welche nach den 
Sommerferien in die Schule 
kommen, ein Abschluss-Sta-
tionsgottesdienst statt. Nach-
dem die Kinder zusammen mit 
den Erzieherinnen schon einen 
wunderschönen Tag verbracht 
hatten, fand der Stationsgottes-
dienst im Kindergartenhof und 
in der Kirche Maria Königin statt. 
Maria Friedrich, die Gemeinde-
referentin, hatte diesen Gottes-
dienst vorbereitet. Es gab vier 
Stationen, die die Kinder in ihrer 
Kindergartenzeit immer wieder 
mal besucht hatten. 
Die 1. Station war die Marien-
grotte im Kindergartenhof. An 
diesem Ort stand der Dank im 
Mittelpunkt. In einem Gebet 
wurde Gott und Maria dafür ge-
dankt, dass in diesem Hof keine 
großen Unfälle in den drei bzw. 
vier Jahren der KITA passiert 
sind. Als ein Zeichen des Dankes, 
legte jedes Kind und jede Erzie-
herin eine Rose an der Marien-
grotte ab. 
Die 2. Station war in der Kirche 
am Taufbecken. Hier erinnerten 
wir uns daran, wie wichtig das 
Wasser ist und wie Jesus im Jor-
dan getauft wurde. 
Immer wenn die Kindergarten-
kinder zu einem Gottesdienst in 
die Kirche kamen, haben sie sich 
an dieser Stelle etwas Weihwas-
ser genommen und dann damit 
ein Kreuzzeichen gemacht. Da 
dies aber im Moment wegen 
Corona nicht möglich war, be-
kamen alle Kinder ein kleines 
Weihwasserfläschen für Zuhau-
se geschenkt. Die 3. Station des 
Gottesdienstes fand hinten in 

Kirche bei der Maria und dem 
Ort des Dienstagsgebetes statt. 
An dieser Stelle haben alle Kin-
der ihren Namen auf einen Zet-
tel geschrieben, eine Kerze ent-
zündet und aufgestellt. Dann 
hielt jedes Kind einen Moment 
der Stille, um Gott eine Bitte 
oder ein Dankeschön zu sagen. 
Am Schluss wurde zusammen 
das Vater-Unser gebetet. Die 4. 
Station und der Abschluss fand 
vorne im Kirchenbereich statt. 
An dieser Stelle ging es um den 
Segen Gottes und die Bibelstel-
le, wo Jesus die Kinder einlädt, zu 

ihm zu kommen und die Kinder 
segnet. Jedes Kind wurde von 
Maria Friedrich gesegnet und 
danach durften sich die Kinder 
ein kleines Kreuz mit nach Hause 
nehmen. Mit dem Segen Gottes 
endete dieser kleine Stationsgot-
tesdienst und draußen warteten 
schon die Eltern, um zusammen 
mit den Kindern den Abschluss 
der Kindergartenzeit unter Coro-
na-Bedingungen zu feiern. 
Info: www.katholisch-idsteiner 
land.de/thema/kinder-und-ju 
gend-im-idsteiner-land 
Carmen Hensel-Moscherosch

Abschlussgottesdienst für die 
Schlaufüchse der KITA St. Josef

Lehrer Adolf Tham an seinem 97. Geburtstag

Senioren-Veranstaltungskalender
ACHTUNG – Fehlerteufel
in der Ausgabe v. 20.08.2020

Selbsthilfegruppe Alte Schule Königshofen
FALSCH: 24.08.2020 – 15.00 Uhr Boccia
RICHTIG: 25.08.2020 – 15.00 Uhr Gymnastik

Bitte beachten Sie die Corona-Vorsichtsmaßnahmen!

Bleiben Sie gesund!

Information über die Gruppen Tel. 06127-7057934
Segway-Tour  
ausgebucht!

Eine tolle Resonanz für die 
Tour mit dem Segway durch 
Niedernhausen. In kürzes-
ter Zeit war die Tour ausge-
bucht. Aber ein Zusatztermin 
steht schon fest: Donnerstag, 
3. September 2020, um 17.30 
Uhr. Alle Personen, die sich 
angemeldet haben, werden in 
Kürze informiert werden.

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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In einer Vorsorgevollmacht le-
gen Vollmachtgeber fest, was 
ein Bevollmächtigter darf – und 
was nicht. Geregelt sein sollten 
diese Bereiche:
Gesundheit – Die bevollmäch-
tigte Person ist für die Gesund-
heitssorge verantwortlich. Soll 
sie über lebensgefährliche Ein-
griffe und lebensbeendende 
oder -erhaltende Maßnahmen 
entscheiden dürfen, muss dies 
ausdrücklich genannt werden. 
Pflege – Der Bevollmächtigte 
darf über die Versorgung im 
Pflegefall entscheiden. Frei-
heitsbeschränkung – Der Be-
vollmächtigte darf über von 
Ärzten empfohlene Freiheits-
beschränkungen, etwa Bett-
gitter, entscheiden. Wohnung/
Aufenthalt – Die bevollmäch-
tigte Person darf Mietverträge 
kündigen und neue abschlie-
ßen. Behörden/Justiz – Der 
Bevollmächtigte vertritt den 
Vollmachtgeber. Kommuni-
kation – Der Bevollmächtig-
te darf Briefe öffnen, TV- und 
Handyverträge verwalten und 
hat Computerzugriff. Versiche-
rungen – Die bevollmächtigte 
Person darf Policen verwalten. 
Bank/Sparkasse – Der Bevoll-
mächtigte darf Vermögen ver-
walten. Für den Kontozugriff 
ist eine Extrabankvollmacht 
notwendig. Dauer der Bevoll-
mächtigung. In der Regel en-
det die Vorsorgevollmacht mit 
dem Tod. Sinnvoll kann sein, 
Regelungen darüber hinaus zu 
vereinbaren. Nach aktuellem 
deutschen Recht können auch 
engste Verwandte wie Ehepart-
ner oder Kinder Sie nur dann 
gesetzlich vertreten, wenn sie 
als Bevollmächtigte eingesetzt 

wurden. Ansonsten wird die Be-
stellung eines Betreuers durch 
das Betreuungsgericht erfor-
derlich. Wir erstellen gerne mit 
Ihnen eine Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht. Die 

Erstellung ist für Sie kostenfrei. 
Wenn Sie Fragen haben oder 
beraten werden möchten. Rufen 
Sie uns an: 06126-700 2713 oder 
schreiben Sie uns: info@hospiz 
bewegung-idstein.de

Die Hospizbewegung im 
Idsteiner Land e. V. informiert

Seit über 10 Jahren versorgen die 
Tafeln im Untertaunus in Bad 
Schwalbach, Taunusstein und 
Idstein Menschen mit niedrigem 
Einkommen mit Lebensmitteln. 
Dies wäre nicht möglich, wenn 
sich nicht so viele Menschen 

ehrenamtlich einbringen wür-
den. Kleine Schönheitsfehler 
sind für Sie kein Grund, Gemüse 
und Obst wegzuwerfen? Unter-
stützen Sie unsere motivierten 
Teams dabei, die Lebensmittel 
in Supermärkten abzuholen, 

zu sortieren und an Menschen 
mit niedrigem Einkommen 
weiterzugeben. Aktuell suchen 
die Verantwortlichen weitere 
Menschen die, insbesondere im 
Fahrdienst ab Bad Schwalbach 
oder den Ausgabestellen Bad 
Schwalbach und Taunusstein, 
helfen, Lebensmittel nicht in die 
Tonne sondern auf den Teller 
zu bringen. Gerne auch jünge-
re Menschen, die aufgrund von 
Corona aktuell freie Zeit haben 
und in dieser die Tafeln, solange 
es geht, unterstützen wollen. Ta-
felkoordinatorin Nana Schätz-
lein freut sich auf die Kontakt-
aufnahme, Tel. 06124/7082-41 
oder nana.schaetzlein@diako 
nie-rt.de und beantwortet ger-
ne Fragen im persönlichen Ge-
spräch. Auf unserer Internetsei-
te http://www.dwrt.de finden 
sie übrigens einen kurzen Film 
zur Tafelarbeit in Corona-Zei-
ten.

Niedernhausen

Obst und Gemüse, das für die Tafeln geeignet ist

Am 8. August fand die Jahres-
hauptversammlung des MGV 
1873 Niedernhausen e. V. in der 
Niederseelbacher Lenzenberg-
halle statt. Schon der Veran-
staltungsort, der die gebotenen 
Abstände ermöglichte, und der 
Zeitpunkt (eigentlich hätte die 
Versammlung bereits im März 
stattfinden sollen) zeigen, dass 
es ein Treffen unter besonde-
ren Vorzeichen war, denn auch 
der MGV Niedernhausen blieb 
nicht von den Auswirkungen 
des Coronavirus verschont. 
Schon seit Monaten konnte 
nicht mehr gesungen werden 
und wann wieder ein regulä-
rer Probenbetrieb stattfinden 
kann, ist fraglich. Auch der ge-
plante Auftritt der Don Kosaken 
in der Autalhalle musste auf 
unbestimmte Zeit verschoben 
werden.
Nichtsdestotrotz oder gerade 
deshalb haben sich immerhin 
elf Vereinsmitglieder und zwei 
Gäste vom MGV Niederseel-
bach, mit dem der MGV Nie-
dernhausen schon seit über 10 
Jahren in einer Chorgemein-
schaft verbunden ist, zur Ver-
sammlung eingefunden. In ih-

ren Geschäftsberichten gaben 
die Mitglieder des Vorstands 
einen Rückblick auf das Jahr 
2019. Wie immer gab es freudige 
und traurige Ereignisse. Neben 
einigen Auftritten des Chores 
wurden als positiv die Erfolge 
bei der Anwerbung fördernder 
Mitglieder und der Akquise von 
Spenden betont. 
So war auch die Anschaffung 
eines neuen Pianos, die Chor-
leiter Manfred Krissel, selbst 
bereits seit 55 Jahren förderndes 
Mitglied des Vereins, als wichti-
ges Ereignis hervorhob, leicht 
möglich. Auf die Berichte der 
Funktionsträger und deren Ent-
lastung folgten wie üblich die 
Ergänzungswahlen. 
Nachdem Werner Hilfrich nach 
über 40 Jahren im Amt als 1. 
Schriftführer zurückgetreten 
war, wurde sein Sohn Marcel an 
seiner statt gewählt. Klemens 
Sailer ersetzt Lothar Maurer als 
Kassenprüfer.
Im Anschluss wurde eine Erhö-
hung des Vereinsbeitrags für die 
aktiven Sänger diskutiert, die die 
finanzielle Stabilität des Vereins 
verbessern soll. Man beschloss, 
in Zukunft 60 Euro pro Jahr zu 

zahlen. Ein weiteres Thema war 
die Chorkleidung, die bei zu-
künftigen Auftritten getragen 
werden soll. Hier wurde aller-
dings noch keine abschließende 
Entscheidung getroffen, da die-
se natürlich im Einklang mit den 
Sängern aus Niederseelbach ge-
fällt werden muss.
Erfreulich ist die Zusage der Ge-
meinde Niedernhausen, dass 
der MGV in Zukunft einen der 
Schaukästen am Weg zum Bahn-
hof nutzen kann. In dieser Sache 
will der 1. Vorsitzende Reinhold 
Hofmann das Gespräch mit an-
deren Chören Niedernhausens 
suchen, da besagter Schaukas-
ten groß genug wäre, um einen 
kleinen Überblick über das mu-
sikalische Leben in Niedern-
hausen zu bieten.
Und auch in Sachen Coro-
na gab es immerhin eine gute 
Nachricht: Nicht alle Veranstal-
tungen müssen ausfallen! Die 
gemeinsame Weihnachtsfeier 
der Chorgemeinschaft Nie-
dernhausen/Niederseelbach 
soll, organisiert von den Nieder-
seelbachern, dieses Jahr am 12. 
Dezember im „Ergo bibamus“ in 
Oberseelbach stattfinden.

Tafeln im Untertaunus – Hilfe gesucht

Im öffentlichen Nahverkehr hat 
ESWE-Verkehr, der sich Mobil-
dienstleiter mit Herz nennt, in 
der Corona-Pandemie mit ei-
nem Stopp des Fahrkartenver-
kaufs beim Busfahrer reagiert. 
Um seine Fahrgäste und die Fah-
rer zu schützen. In Niedernhau-
sen sind Fahrkarten nur an zwei 
Stellen, dem PostShop Martina’s 
Häuschen und am Busbahnhof 
zu kaufen. Kann jedoch jemand, 
wie im Fall einer älteren Dame, 
die zum Arzt musste und weit 
entfernt von den Verkaufsstel-
len wohnt, nicht dorthin lau-
fen, so hatte sie kürzlich ein 
Problem. Eingestiegen an der 
Farnwiese, mit der Absicht eine 
Tageskarte zu kaufen, wurde 

sie kontrolliert und eben ohne 
Fahrschein angetroffen. Trotz 
ihrer glaubhaften Begründung, 
an der nächsten Haltestelle für 
die Lösung einer Tageskarte 
auszusteigen – die sie ja auch für 
die Rückfahrt gebraucht hätte – 
kostete das 60 Euro. 
Ihren persönlichen Fall, der 
ESWE schriftlich geschildert, 
hat diese beantwortet, es gebe 
ja eine App oder in Wiesbaden, 
Luisenstraße seien Fahrkarten 
erhältlich. Älteren Menschen 
moderne Apps anzubieten ist 
häufig unrealistisch und le-
bensfremd und nach Wiebaden 
muss man ja auch erst mal kom-
men. Klar, die Dame war ohne 
Fahrschein, aber die Umstände 

sollten schon eine Kulanz zu-
lassen. Zumal, wie der Fahrgast 
beklagt, die Informationen über 
den Fahrscheinverkauf unzu-
reichend geflossen seien. Den 
heutzutage schwierigen Um-
ständen entsprechend – zumal 
bei älteren Menschen – sollten 
Ermessensspielräume gelten 
und großzügig Einzelfälle ge-
prüft werden. Dieser Artikel 
soll auch dazu dienen, auf die 
rein rechtliche Seite zum Fahr-
scheinerwerb hinzuweisen, 
um künftig ähnliche Überra-
schungen zu vermeiden. Eine 
endgültige Entscheidung von 
ESWE-Verkehr in dieser Sache 
steht übrigens noch aus.
Eberhard Heyne

Kundenfreundlichkeit in 
Corona-Zeiten?

Jahreshauptversammlung des 
MGV Niedernhausen

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  

€ 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!
7 verschiedene Sorten!

Teinacher Genuss
Limonade, versch. Sorten neu: Mango-
Maracuja-Orange, Limette-Minze, Johannis-
beer-Holunder, Pink Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,89/l

4 neue Sorten!

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

Hofbräu 
„Wiesnbier“

oder Vollbier hell
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  

€ 1,70/l

10.99
TOP-PREIS! 

Neu im Sortiment!

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

10 verschiedene Sorten!

Flensburger Bier, versch. Sorten
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

8 versch. Sorten!

 
Z  

     
    

NEU!

Lammsbräu Bier 
und alkoholfrei, versch. Sorten
10 x 0,5 l-Fl., Pfd. 0,08/2,30  € 2,00/l

  
   

         
    

Echte 
Wiesnfreude!

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

10.99
TOP-PREIS! 

Teinacher,
Classic, Naturell, Medium
12 x 0,75 l-Fl.,Pfd. 3,30  € 0,67/l zzgl. 0,48 € Pfand

TOP-PREIS! 

2.99
0<Y

Do.+Fr.+Sa. 20./21./22. Aug.

NEU! Krombacher 
Limobier 
Zitrone 
naturtrüb
24 x 0,33 l-Fl.,    
Pfd. 3,42 
€ 1,39/l

Zitrone naturtrüb
Mango-Maracuja 6 x 0,33 l-Fl.,             

Pfd. 0,48  € 1,51/l
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Liebe Gäste und Freunde des 
Zentrum Alte Kirche,
schweren Herzens hat sich der 
Vorstand des ZAK dazu ent-
schlossen nun alle Veranstal-
tungen für 2020 abzusagen. Stei-
gende Infektionszahlen und die 
Ungewissheit wie es im Herbst 
weitergeht haben zu dieser Ent-
scheidung geführt. Stephan 
Schulz hatte zuvor schon darum 
gebeten seinen Auftritt im ZAK 
zu verschieben. Er habe kein gu-
tes Gefühl und könne seine Show 
unter den gegebenen Umstände 
nicht frei und engagiert darbie-
ten. Natürlich haben wir diese 
Entscheidung respektiert , hat-

ten wir im Vorstand doch auch 
schon darüber gesprochen, wie 
und ob überhaupt Veranstaltun-
gen dieses Jahr noch stattfinden 
können. Eigentlich wollten wir 
das Konzert mit dem Tilmann 
Höhn Quartett mit 40 Gästen 
noch durchführen, eventuell 
auch mit 2 Konzerten in ver-
kürzter Version und zweimal 30 
Gästen. Aber so traurig es auch 
ist, wir möchten dann doch kein 
Risiko eingehen und eine Infek-
tionskette riskieren. Natürlich 
ist in diesem Sinne auch keine 
Veranstaltung mit Kindern zu 
verantworten. Wir bitten alle 
Freunde und Gäste um Ver-

ständnis und Geduld. Bisher ha-
ben wir alle Veranstaltungen nur 
verschoben, nichts ist endgültig 
abgesagt. Die neuen Termine 
für Henni Nachtsheim und Jay 
Hatch stehen schon fest. Stephan 
Schulz wird mit seinem brand-
neuen Vortrag zu Neuseeland 
kommen. Wir hoffen, dass auch 
das Tilmann Höhn Quartett noch 
einen Termin für das ZAK findet. 
Karten behalten ihre Gültigkeit, 
können selbstverständlich auch 
zurückgegeben werden. Bis 
zum nächsten Wiedersehen im 
Zentrum Alte Kirche wünschen 
wir Ihnen alles Gute und bleiben 
Sie gesund.

Alle Veranstaltungen für 2020 im 
Zentrum Alte Kirche abgesagt
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Olaf Scholz ist jetzt Kanzler-
kandidat. Seine innerpartei-
lichen Gegner loben ihn, weil 
er ein Konjunkturpaket mit so 
viel „Wumms“ aufgelegt hät-
te. Unter Sozialdemokraten 
bekommt offenbar derjenige 
das größte Lob, der das meiste 
Geld anderer Leute ausgibt, was 
doch eigentlich keine Kunst ist. 
„Nur wer Krisen meistert, kann 
Kanzler“, so dagegen Markus Sö-
der vor kurzem in einem Inter-
view mit dem Tagesspiegel. Der 
bayerische Ministerpräsident, 
der stets allen erzählt, wie Bay-
ern es besser macht, hortete 
in seinen Gesundheitsämtern 
über eintausend positive Coro-
na-Testergebnisse, von denen 
die Betroffenen nichts erfahren 
hatten. Eintausend Menschen, 
die als tickende Zeitbomben 
unterwegs waren, sich selbst 
sicher fühlend – weil getestet. 
Die Ursache der Misere war, 
dass Datensätze nicht abrufbar 

waren, sondern Telefaxe von 
Amt zu Amt geschickt wurden, 
die stets neu eingetippt werden 
mussten – das kostet wertvolle 
Zeit, und braucht viel Personal.  
Wieder müssen wir ansehen, 
welchen Nachholbedarf unsere 
Behörden haben: wir sind tech-
nologisch in den 1980er Jahren 
stecken geblieben. Das hessi-
sche Landeskriminalamt ist da 
schon weiter, hier kann man pri-
vate Daten von Personen des öf-
fentlichen Lebens elektronisch 
abrufen – nur leider hinterher 
nicht mehr feststellen, wer ge-
nau denn den Abruf getätigt 
hat. Drücken wir den Mitarbei-
tern, den Bewohnern und An-
gehörigen des Seniorenheims 
Theißtalaue feste die Daumen, 
dass alle die Infektionswelle heil 
überstehen. 
So bitter die neuen Infektionen 
und die Verlängerung der Qua-
rantäne sind: hier funktioniert 
das Krisenmanagement.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –
Unser Rezept von Rebecca
Marmor-Muffins

Zutaten für 12 Stück:
200 g Zucker
340 g Mehl
1 Pck. Vanillezucker
1 Pck. Backpulver
400 ml Milch
2 Eier
50 g Kakaopulver
80 g Butter
Etwas Butter für die Formen

Zubereitung:
1.	 Zuerst das Mehl mit dem 

Zucker, dem Vanillezucker, 
dem Backpulver sowie der 
Butter und den Eiern in eine 
Schüssel geben.

2.	 Danach 150 ml Milch hinzu-
geben und die Masse zu ei-
nem glatten Teig verrühren. 

3.	 Eine Muffinform einfetten 
und die einzelnen Förmchen 
mithilfe eines Esslöffels bis 
zur Hälfte mit dem Teig füllen.

4.	 In den restlichen Teig das 
Kakaopulver sowie die restli-
che Milch hineingeben. Dies 
ebenfalls zu einem Teig ver-

rühren. Dieser ist im Gegen-
satz zu dem hellen Teig sehr 
flüssig.

5.	 Den dunkleren Teig auf den 
hellen Teig in die Muffin-
formen geben und mit einer 
Gabel leicht verquirlen.

6.	 Die Muffins für 30 Minuten 
bei 180 °C Umluft backen. 
HINWEIS: Je nach Backofen 

kann die Backzeit abwei-
chen.

7.	 Die fertigen Muffins aus dem 
Backofen nehmen und in der 
Form erkalten lassen. Diese 
anschließend vorsichtig mit 
einem Küchenmesser aus 
der Form nehmen. 

8.	 Die Muffins auf einem Teller 
anrichten und servieren.

Peter Brown
Das Wunder der wilden Insel 
cbt Verlag

Das Robotermädchen Roz 
schafft es nach einem Sturm 
mit viel Glück auf eine einsame 
Insel. Sie muss sich zurechtfin-
den und lernen mit ihrer Situ-
ation umzugehen. Roz erlernt 
die Sprache der Tiere, baut ein 
Haus, legt einen Garten an, zieht 
ein Gänseküken auf und hilft wo 
sie kann.
Eine faszinierende, berühren-
de und kluge Geschichte ab 12 
Jahren

Jetzt ein Buch!

Das Wunder der wilden Insel

Herr Bravin von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Klimaschutz: Teil des Klima-
schutzpaketes der Bundesre-
gierung ist die Steuerförderung 
von energetischen Sanierungs-
maßnahmen in zu eigenen 
Wohnzwecken genutzten Ge-
bäuden. Gemäß § 35c Einkom-
mensteuergesetz (EStG) wird 
die Einkommensteuer auf An-
trag ermäßigt, und zwar in den 
ersten beiden Jahren um 7  % 
(maximal 14.000,00 Euro) und 
im 3. Jahr um 6  % (maximal 
12.000,00  Euro). Der Höchst-
betrag der Steuerermäßigung 
beträgt 40.000,00 Euro.
BMF-Schreiben: Vorausset-
zung für die Inanspruchnahme 

der Sonderabschreibung ist ein 
Nachweis der energetischen 
Maßnahmen mittels einer nach 
amtlichem Muster erstellten 
Bescheinigung des ausführen-
den Fachunternehmens. Das 
Bundesfinanzministerium hat 
im Schreiben vom 31.3.2020 
(IV C1 – S 2296-c/20/10003:001) 
die amtlich vorgeschriebenen 
Muster (I und II) veröffentlicht. 
Maßgeblich für Maßnahmen 
in eigengenutzten Wohnungen 
ist die Muster I-Bescheinigung 
(Bescheinigung des ausführen-
den Fachunternehmens).
Sanierungen ab 2020: Steuer-
lich berücksichtigt werden kön-

nen nur solche Kosten, die in der 
Bescheinigung aufgeführt sind. 
Die vorgeschriebene Form muss 
erfüllt sein. Bescheinigt werden 
können hier u. a. Aufwendun-
gen für den Einbau bzw. die 
Installation, für die Inbetrieb-
nahme von Anlagen, für not-
wendige Umfeldmaßnahmen 
und die direkt mit der Maßnah-
me verbundenen Materialkos-
ten. Bescheinigt werden kön-
nen nur solche Maßnahmen, 
die ab dem 1.1.2020 begonnen 
wurden. Auch die Kosten für 
die Erteilung der Bescheinigung 
mindern die Einkommensteuer.
Stand: 29. Juli 2020

Energetische Sanierungsmaßnahmen

www.rcs-gmbh.com

Neues aus dem Gewerbe

In wenigen Wochen jährt es sich 
schon zum 20. Mal, an dem Hil-
de in Niedernhausen mit ihrem 
Sortiment eine Lücke schloss. 
Mit ausgesuchten hochwerti-
gen Produkten, die es nicht an 
jeder Ecke zu kaufen gibt, zog 
sie am 1.11.2000 in die Freiherr 
vom Stein Straße ein, von der sie 
5 Jahre später ihr Geschäft zum 
jetzigen Standort in die Aus-
straße 13 verlegte. Schnell hat 
sich der Name „Hildes kleine 
Köstlichkeiten“ in den Köpfen 
der Niedernhausener einge-

prägt. Es sind aber nicht nur die 
„Köstlichkeiten“, die die Kunden 
schätzen, sondern auch „Hil-
de“-, die für ein nettes Wort, ei-
nen guten Ratschlag oder auch 
nur für einen kleinen Plausch 
sich gerne Zeit nimmt.
„Hildes kleine Köstlichkeiten“ 
ist ein Synonym für Qualität, 
außergewöhnliche Produkte 
und Freundlichkeit verbunden 
mit Heimatliebe.
Hilde, die in Wirklichkeit Hilde-
gard Kneisel heißt, bestätigt, dass 
die vergangenen 20 Jahre nicht 

immer eine einfache Zeit war. 
Viele Gewerbetreibende kamen 
und viele Geschäfte wurden wie-
der geschlossen. Umbaumaß-
nahmen in der Ausstraße, Bau-
tätigkeit in unmittelbarer Nähe, 
die Parkplatzsituation und jetzt 
die Coronakrise machten und 
machen es nicht immer einfach. 
Mit Geschick, Anpassungsgabe 
und dem Gespür für Kunden-
wünsche hat Hilde jedoch alle 
Hemmnisse mit Bravour ge-
meistert. Das wird auch weiter-
hin so sein, denn ans „Aufhören“ 
denkt Hildegard Kneisel noch 
lange nicht. Sie liebt die Her-
ausforderung, den Wandel der 
Zeiten und den Kontakt zum 
Kunden. Langweilig wird es ihr 
nie. Schon jetzt gilt es nach dem 
Sommergeschäft das Jubiläum 
vorzubereiten, das Sortiment 
für Weihnachten auszusuchen 
und zum Jahreswechsel das 21. 
Jahr von „Hildes kleine Köstlich-
keiten“ zu starten.
Wir – der Niedernhausener An-
zeiger – wünschen Hilde hierzu 
viel Erfolg.

Viele kamen und viele 
gingen – Hilde bleibt! Endlich ist es soweit, der Nie-

dernhausener Anzeiger bringt 
zum dritten Quartal 2020 sein 
erstes Buch in die Geschäfte. 
„Des Schnäbbche!“ 
Der Verlag freut sich, mit dem 
„Schnäbbche“ das örtliche Ge-
werbe zu unterstützen, tolle Ver-
kaufsaktionen zu promoten und 

für die Bürger ein Heft anzubie-
ten, wo sie in vielen Geschäften 
einen günstigen Test-Kauf täti-
gen und viele Dienstleistungen 
günstig in Anspruch nehmen 
können. Somit wird für unsere 
Heimatgemeinde eine Aktion 
ins Leben gerufen, wo die ein 
oder andere Gemeinde schon 

mal ein wenig neidisch zu uns 
schauen wird. Das Schnäppche 
findet auch Unterstützung aus 
dem Rathaus und wir freuen 
uns, dass ab 2021 jeder Neubür-
ger ein solches Heft als Willkom-
mensgeschenk erhalten wird. In 
dem Gutschein-Heft findet man 
3 Rubriken: Dienstleistungen, 
Freizeit/Gastro und Geschäfte. 
Das Heft hat die Größe DIN A 6 
und wird über 30 verschiedene 
Anbieter aus Niedernhausen 
und Umgebung enthalten. Ver-
kauft werden die Hefte ab No-
vember in den Geschäften/Ver-
einen, die hier auch ein Angebot 
platziert haben. Wir haben da-
rauf geachtet, dass möglichst 
viele verschiedene Angebote in 
dem „Schnäbbche“ angeboten 
werden. Denn Niedernhausen 
hat mehr zu bieten, als der ein 
oder andere immer denkt.
Der Verkaufspreis je Heft beträgt 
10 Euro brutto. Und somit kann 
das Heft für viele auch eine klei-
ne Geschenkidee sein.
Stand heute sind in dem Heft 
noch 2 Plätze für 2 Schnäbbche 
frei. Firmeninhaber können 
sich bei Interesse einfach an den 
Verlag wenden.
Haiko Kuckro

Des Schnäbbche
Neues aus dem Verlag

So wird unser „Schnäbbche“ aussehen

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.rcs-gmbh.com
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Landwirte spüren bereits die 
Folgen des Insektensterbens. 
Ohne Wildbienen und andere 
Bestäuber landen weniger Äp-
fel, Kirschen und Heidelbeeren 
in den Supermarktregalen. Je 
weniger Insekten über die Obst-
wiesen flogen, desto weniger 
Früchte wuchsen an Bäumen 
und Sträuchern. Eine neue Stu-
die US-amerikanischer und ka-
nadischer Forscher*innen zeigt: 
In den großen Anbaugebieten 
Nordamerikas bestäuben In-
sekten mittlerweile Apfel-, Hei-
delbeer- und Kirschblüten nicht 
mehr ausreichend. Dies hat 
zur Folge, dass die Ernten dort 
schrumpfen. Das zeigt erneut 
überdeutlich, wie sehr wir auf die 
Bestäuber angewiesen sind. Die 
Forscher haben systematisch un-
tersucht, welche beliebten und 
deshalb massenhaft angebauten 
Früchte beispielsweise in Nord-
amerika unter fehlenden Bienen 
und anderen Bestäubern leiden. 
Dazu besuchten sie 131 Anbau-
flächen und zählten Honigbie-
nen, Wildbienen sowie andere 
Insekten, die dort Blüten anflo-
gen. Diese Zahlen verglichen die 
Forscher mit den Ernteerträgen 
der besuchten Farmen. Bei Ap-
fel-, Kirsch- und Heidelbeerfar-
men stellten sie einen deutlichen 
Zusammenhang fest: Je weniger 
Insekten über die Obstwiesen 
flogen, desto weniger Früchte 
wuchsen an Bäumen und Sträu-
chern. Melonen, Mandeln und 
Kürbisse sind bislang hingegen 
kaum vom Insektensterben be-
troffen. Wenn Krankheiten, 
Schädlinge, Trockenheit oder 
Nährstoffmangel dazu führen, 
dass ohnehin weniger Blüten 
wachsen, fallen die fehlenden 
Bestäuber kaum ins Gewicht: 
Selbst stark dezimierte Bienen-
schwärme werden dann mit den 
vergleichsweise wenigen Blüten 

fertig. Die Biologen schätzen 
den Wert der Wildbienenarbeit 
auf knapp 1,3 Milliarden Euro. 
Klar ist: Das Insektensterben 
verursacht einen immensen 
wirtschaftlichen Schaden. Wis-
senschaftler versuchen immer 
wieder, den Wert sogenannter 
Ökodienstleistungen, wie der 
Bestäubungsarbeit, monetär zu 
erfassen. Einer Schätzung aus 
dem Jahr 2008 zufolge schuldet 
die gesamte Menschheit den Bie-
nen, Hummeln und anderen Be-
stäubern mehr als 150 Milliarden 
Euro für ihre weltweiten Dienste 
auf Feldern und Obstwiesen. Die 
Forscher stellten zudem fest, dass 
sich Wildbienen – von denen 
sehr viele Arten vom Aussterben 
bedroht sind – und Honigbienen 
die Arbeit einigermaßen gerecht 
aufteilen. Selbst in intensiv be-
wirtschafteten Anbaugebieten 
bestäubten die Wildbienen 
fast genauso viele Pflanzen wie 
Honigbienen, die von Imkern 
gezüchtet werden. Lange ging 
man davon aus, dass Honigbie-
nen für die landwirtschaftliche 
Produktion bedeutender als 
Wildbienen sind. Doch schon 
vor einigen Jahren deuteten Stu-
dien darauf hin, dass Wildbienen 
mindestens ebenso viel leisten. 
Honigbienen fliegen laut den 
Wissenschaftlern zwar häufiger, 
Wildbienen transportieren pro 
Flug jedoch mehr Pollen. Die 
Wissenschaftler*innen empfeh-

len, die Bienenbestände besser 
zu schützen – vor allem durch 
den Anbau von Wildblumen. 
Schuld am Insektensterben ist 
die intensive Landwirtschaft mit 
ihrem massiven Einsatz an Pes-
tiziden und Dünger. Die Studie 
zeigt, dass die Landwirtschaft 
sich damit ins eigene Fleisch 
schneidet, da sie selbst nun die 
Folgen zu spüren bekommt. Sie 
erwähnen aber auch, dass mitt-
lerweile einige Landwirte ihre 
Pflanzen künstlich bestäuben, 
sei es mithilfe von Drohnen 
oder menschlichen Arbeitern. 
Vor wenigen Wochen vermel-
deten japanische Forscher gar, 
mit pollenhaltigen Seifenblasen 
Obstblüten bestäubt zu haben. 
Auch die Vordenker der Arbei-
terbewegung im 19. Jahrhundert 
sahen voraus, dass das Kapital 
die Arbeiter ersetzen wird, so-
bald der technische Fortschritt 
dies zulässt. Anders als für Fa-
brikarbeiter gibt es jedoch für 
Wildbienen keine neuen Jobs 
– ihr Aussterben wäre irrever-
sibel, der Schaden für die Na-
tur beträchtlich. Die Deutsche 
Umwelthilfe kämpft deshalb für 
eine insektenfreundliche Land-
wirtschaft, die den Schutz der 
Bestäuber berücksichtigt. Wir 
wollen keine industrielle Land-
wirtschaft, in der Blüten künst-
lich durch Menschen bestäubt 
werden müssen.
Quelle: Deutsche Umwelthilfe

Weniger Ernte aufgrund 
von Insektensterben

Nach dem Rücktritt von Peter 
Woitsch als Fraktionsvorsitzen-
der bestimmte die SPD-Fraktion 
in der ersten Sitzung nach der 
Sommerpause ihre neue Spitze. 
Einstimmig wählte sie Tobias 
Vogel zum Nachfolger. Der stell-
vertretende Vorsitzende der Ge-
meindevertretung und Niedern-
hausener SPD-Parteichef war 
schon von 2012 bis 2016 Frakti-
onsvorsitzender und engagierte 
sich bereits von 2002 bis 2011 als 
Mitglied des Ortsbeirates Engen-
hahn. Der 39-jährige passionier-
te Triathlet und Hobbygärtner 

arbeitet beim Land Hessen für 
die Nachhaltigkeit von Bundes- 
und Landesbauten. „Wir danken 
Peter Woitsch herzlich für seine 
Verdienste! Er hat sich viele Jah-
re mit großer Leidenschaft für die 
Anliegen der Menschen in ganz 
Niedernhausen eingesetzt“, er-
klärt Vogel. Der frischgebacke-
ne Vater möchte andere junge 
Familien motivieren, sich eben-
falls politisch für die Zukunft 
ihrer Kinder einzusetzen, um 
gemeinsam soziale und ökologi-
sche Projekte vor Ort realisieren 
zu können.

SPD-Fraktion in der Gemeinde-
vertretung mit neuer Führung

Tobias Vogel ist neuer Sprecher 
der SPD-Fraktion

Pressemitteilung der CDU Niedernhausen

SPD-Vorschlag zum Waldschwimmbad 
gut, aber zu spät!
„Was ist nur aus der guten al-
ten SPD geworden, die offen-
bar nicht einmal mehr guten 
Ideen zum richtigen Zeitpunkt 
bringen und umsetzen kann“, 
so der Niedernhausener CDU 
Vorsitzende Lothar Metternich 
nach der Lektüre des SPD Arti-
kels zum Waldschwimmbad im 
Niedernhausener Anzeiger. An 
sich sei der Vorschlag Kinder 
und Jugendliche in diesem Jahr 
im Waldschwimmbad kosten-
los Einlass zu gewähren gut. Die 
CDU Niedernhausen hätte die-
sen Vorschlag sicher unterstützt, 
wenn die Idee rechtzeitig einge-
bracht worden wäre. In der letz-
ten Sitzung der Gemeindevertre-
tung vor den Sommerferien am 
24.06.2020 sei die Gebührenord-
nung für das Waldschwimmbad 
beschlossen und die Eintritts-

gelder für diese Saison gesenkt 
worden. Da wäre der richtige 
Zeitpunkt für den Vorschlag 
der SPD gewesen. Jetzt wo die 
Sommerferien zu Ende seien 
und die Schule am 17. August 
beginne, sei der SPD-Vorschlag 
nicht mehr zielführend. Im Übri-
gen sei die Badesaison im Wald-
schwimmbad nach der Planung 
des Gemeindevorstandes am 13. 
September zu Ende. Wenn die 
SPD einen entsprechenden An-
trag in der Gemeindevertretung 
stellen sollte, könne der frühes-
tens in der Sitzung der Gemein-
devertretung am 26.08.2020 
beschlossen werden, sofern es 
gelinge diesen Antrag auf die 
Tagesordnung zu nehmen. Da 
die Antragsfrist verstrichen sei, 
ist dafür eine ⅔-Mehrheit nötig. 
Damit würde der SPD-Vorschlag, 

sofern er beschlossen würde, 
gerade für zwei Wochen gelten. 
Gerne könne die Idee für die 
Sommerferien 2021 vorgemerkt 
werden, sollte Corona uns auch 
dann noch so im Griff haben wie 
bisher. Um dennoch Kindern 
und Jugendlichen aus Familien 
in Niedernhausen kurzfristig 
zu unterstützen habe die CDU 
Niedernhausen 100 Eintritts-
karten zum Waldschwimmbad 
für Kinder und Jugendliche er-
worben und der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt, die diese 
dann entsprechend verteilen 
werde. „Vielleicht folgen andere 
Parteien ja diesem Beispiel und 
stellen unter Beweis, dass sozia-
le Maßnahmen und Solidarität 
nicht nur Lippenbekenntnisse 
sind“, so Lothar Metternich ab-
schließend.

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Zum Thema Waldschwimbad
Nach der hastigen Reaktion der 
CDU auf den sozialen Vorschlag 
der SPD nimmt diese dazu Stel-
lung: 
„Was ist nur aus der CDU gewor-
den, wenn sie fadenscheinig for-
male Gründe anführt, um einen 
selbst für gut befundenen Vor-
schlag abzulehnen“, wundert 
sich der SPD-Vorsitzende Tobi-
as Vogel. Die Sozialdemokraten 
bedauern es sehr, dass die Uni-
on die Dringlichkeit des Antra-
ges in der Gemeindevertretung 
offensichtlich nicht unterstütze, 
um Kindern und Jugendlichen 
noch rund drei Wochen freien 
Eintritt zu gewähren. Das Anlie-

gen der SPD sei es, Kindern und 
Jugendlichen nach den Ferien 
etwas Gutes zu tun, als „Beloh-
nung“ für das tapfere Durchhal-
ten in der entbehrungsreichen 
Corona-Zeit. 
„Die wohlmeinende Spende 
von 100 Eintrittskarten wirkt 
wie durchsichtiger Zaubertrick, 
denn die Karten dürften an ei-
nem guten Badetag binnen we-
niger Minuten vergeben sein“, 
so Vogel. Allerdings habe sich 
eine Privatperson bei der SPD 
gemeldet, mit dessen Spende 
nun weitere 100 Karten finan-
ziert werden können. „Wir leh-
nen Überbietungswettbewerbe 

ab und werben weiterhin für 
wirkungsvolle Entscheidun-
gen: freier Eintritt für Kinder 
und Jugendliche in den letzten 
Wochen der Badesaison 2020, 
Ermöglichung des Eintauschs 
von 10er-Karten für den Erwerb 
von Dauerkarten für die Saison 
2021 und Einführung eines Kon-
zepts für eine kostenlose Ferien-
karte für den Niedernhausener 
Nachwuchs ab 2021. So könnte 
die Gemeinde gerade finanziell 
schwächere Familien entlasten 
und den Breitensport Schwim-
men nachhaltig fördern“, erklärt 
Tobias Vogel abschließend. 
Tobias Vogel

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Chronik-Verkauf auf dem Wilrijkplatz
Nach der Edition der Niedern-
hausener Chronik „Erinnerun-
gen 1920–2020“ konnten be-
reits viele Exemplare verkauft 
werden. 
Der Inhalt mit den Erzählungen 
der älteren Mitbürger/innen 
über ihr Leben in Niedernhau-
sen, über die gesellschaftliche, 
soziale und wirtschaftliche 

Entwicklung ihres Heimatortes 
stößt auf ein großes Interes-
se. Und ist spannend zu lesen. 
Um das Buch weiter bekannt zu 
machen, hatte sich der Vorstand 
des Herausgebers, des Vereins 
„Älter Werden in Niedernhau-
sen“, entschlossen, die Chronik 
auf einem Verkaufsstand den 
Passanten vorzustellen und 

anzubieten. Es waren Helga 
und Frieder Rothenberg, Karin 
Kimpel und Gerhard Lang. Das 
Buch ist weiter zu 19,00  Euro 
erhältlich in der Buchhandlung 
Sommer, Lenzhahner Weg 8, 
in Martina’s Häuschen in der 
Bahnhofstraße 19 und bei Bü-
cherservice Gebhardt unter  
E-Mail info@allebuecher.de. 

Wanderung mit dem Schäfersbergteam
Am Samstag, den 29. August 
2020, lädt das Schäfersbergte-
am zu einer Wanderung nach 
Niederjosbach ein. Treffpunkt 
ist ab 15.45 Uhr vor dem Kin-

dergarten Schäfersberg, Am 
Schäfersberg 46, 65527 Nieder-
hausen. Die Wanderung selbst 
startet um 16h. Nach einer Stär-
kung im Kastanienhof in Nie-

derjosbach geht es dann zurück 
zum Schäfersberg. 
Um Voranmeldung wird gebe-
ten unter der E-Mail Vorstand@ 
schaefersbergteam.de .

https://www.sueddeutsche.de/wissen/umweltschutz-oekologische-kosten-oekosystemdienstleistung-1.4976424
https://www.sueddeutsche.de/wissen/umweltschutz-oekologische-kosten-oekosystemdienstleistung-1.4976424
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Die Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (RTV) weist 
darauf hin, dass von Fahrgäs-
ten in Bussen und Bahnen ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
ist. Diese Pflicht zum Tragen 
wurde noch einmal bestätigt, 
wie es in der Verordnung des 
Landes Hessen heißt. Zudem 
ist der ÖPNV und damit auch 
die Schülerbeförderung auf den 
Linienfahrten in den Bussen ex-
plizit von der Abstandsregelung 
ausgenommen. An Haltestellen 
und auf Bahnsteigen, beim Ein- 
und Aussteigen in und aus dem 
Bus sowie innerhalb der Fahr-
zeuge muss ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern zwischen Perso-
nen nicht eingehalten werden, 
heißt es in der Verordnung 
weiter. Der ÖPNV und damit 
die Schülerbeförderung auf den 
Linienfahrten ist also nach wie 
vor explizit von der Abstandsre-
gelung ausgenommen. Getra-
gen werden muss jedoch inner-
halb des Busses und der Bahnen 
die Mund-Nasen-Bedeckung. 
Auch wenn es bei der derzei-
tigen Hitze vielen schwerfällt: 
Der Schutz muss über die Nase 
und über den Mund gezogen 
werden. „Um das Infektionsri-
siko einzudämmen, gilt in allen 
Bundesländern seit Mitte Juli 
im öffentlichen Personennah-

verkehr die Pflicht zum Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes, 
die nach zahllosen Verstößen 
mit nun teilweise dreistelligen 
Bußgeldern durchgesetzt wird. 
Es erfolge zuvor keine Ermah-
nung bzw. Aufforderung mehr“, 
betont ÖPNV-Dezernent Gün-
ter F. Döring. Der Mund-Nasen-
Schutz reduziert die Übertra-
gungsmöglichkeit über Tröpfen 
in Bus und Bahnen, wenn der 
Abstand nicht eingehalten wer-
den kann. „Deshalb lautet der 
Appell: Tragen Sie eine Alltags-
maske“, so Günter F. Döring. 
Döring verweist zudem auf Jo-
nas Schmidt-Chansit, Leiter 
der Virusdiagnostik am Bern-
hard-Nocht-Institut. Der wie-
derum empfiehlt: „Wichtig sei 
im öffentlichen Nahverkehr, 
dass es zu einem regelmäßigen 
Luftaustausch in Bus und Bahn 
kommt.“ Deshalb sind Klima-
anlagen in Bussen und Bahnen 
von Vorteil. Die saugen Frisch-
luft von außen an, wodurch 
eine schnellere Umwälzung der 
vorhandenen Luft stattfindet, 
berichtet RTV-Geschäftsführer 
Thomas Brunke. 
Auch die RTV verweist darauf, 
dass im ÖPNV das Nichttragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung 
nunmehr direkt mit einer Geld-
buße belegt wird. 

Weiterhin gilt: Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung ist für 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der jeweiligen Verkehrs-
betriebe und -unternehmen 
entbehrlich, soweit anderwei-
tige Schutzmaßnahmen, be-
sondere Trennvorrichtungen, 
getroffen werden. Soweit ein 
Mindestabstand von 1,5 Metern 
zu Personen anderer Hausstän-
de während der Inanspruch-
nahme eines Verkehrsmittels, 
das nicht zum öffentlichen 
Personennahverkehr gehört, 
gewährleistet ist, kann auf das 
Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung verzichtet werden.“ 
Laut RTV finden ab dem kom-
menden Montag (27. August) 
die Schülerverkehre nach dem 
aktuellen Regelfahrplan statt. 
Die Schulen wurden darüber 
bereits informiert.

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Niedernhausen
In Bus und Bahn gilt 
­Maskenpflicht
RTV weist auf den Mund-Nasen-Schutz und Kontrollen hin/ÖPNV-De-
zernent Döring appelliert an die Fahrgäste

Oberjosbach

Einige wohnen bereits ihr ganzes 
Leben in Niedernhausen, ande-
re hingegen sind erst vor kurzem 
zugezogen. Dennoch haben alle 
etwas gemeinsam: Sie haben 
sich für Niedernhausen als Ihre 
Heimat entschieden. Doch ge-
rade, wenn man seit vielen Jah-
ren an demselben Ort lebt, kann 
man schöne Gegenden verges-
sen oder bestimmte Dinge nicht 
mehr zu schätzen wissen. Auch 
durch einen stressigen Alltag 
kann es sehr schnell passieren, 
dass man die Schönheit seines 
Wohnortes übersieht. Dabei hat 
Niedernhausen einige schöne 
Orte, an denen man sich des Öf-
teren erfreuen kann. Auch ande-
re Vorzüge von Niedernhausen, 
sollte man jeden Tag zu schätzen 
wissen. Denn andere müssen 
bereits einige Kilometer fahren, 
um die Aussicht genießen zu 
können, die man in Niedern-
hausen jeden Tag erhält.
Bei diesen sind nicht die Ein-
kaufsmöglichkeiten, die Schu-
len sowie die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen gemeint. 
Besonders die Natur ist eines 
der Merkmale, die man nur sel-
ten wo anders finden kann. So 
kann man das Stadtleben, wel-
ches man durch den Beruf sehr 
häufig miterlebt schnell hinter 
sich lassen. Wo erlebt man es 
heutzutage noch, dass ein Reh 
im Garten steht oder ein Wasch-
bär die Mülltonnen ausräumt? 

Die nahegelegenen Wälder la-
den buchstäblich dazu ein er-
kundet zu werden. So sind viele 
Wege für Groß und für Klein, für 
Alt und für Jung ideal geeignet, 
um sich der Natur erfreuen zu 
können. Und wer weiß, viel-
leicht entdeckt man ein Wildtier, 
welches man nur selten in freier 
Natur beobachten kann. 
Mithilfe der zahlreichen Rad-
wege ist es ebenso möglich, 
lange sowie ausgiebige Rad-
touren rund um Niedernhau-
sen unternehmen zu können. 
So kann man ebenfalls schöne 
Gegenden entdecken, die viele 
durch einen stressigen Alltag 
vergessen haben. Beispielswei-
se eignet sich Waldsee ideal, 
um dort eine kleine Pause vom 
Alltag einzulegen. Auch findet 
man auf jedem Waldweg und 
Radweg zahlreiche Sitzgelegen-
heiten, die man nutzen kann. 
Dadurch bekommt man noch 
mehr Zeit, die Natur von Nie-
dernhausen auf sich wirken zu 
lassen. Man kann es sich auch 
zur Aufgabe machen, die Na-
turdenkmale, wie die Felsen-
gruppe „Hohler Stein“ oder die 
verschiedenen älteren Bäume 
aufzusuchen.
Wer sich daher für Niedernhau-
sen als Heimat entschieden hat, 
kann die unberührte Natur erle-
ben. Und um einem routinierten 
Alltag entgehen zu können oder 
sich eine schöne Zeit zu ma-

chen, ist frische Luft am besten 
geeignet. Wenn man sich etwas 
umsieht und viele verschiedene 
Gegenden besucht, findet man 
sicherlich seinen persönlichen 
Lieblingsplatz. Doch nicht nur 
an schönen Sommertagen kann 
man diese Vorzüge von Nie-
dernhausen nutzen. Im Winter, 
auch wenn dieser zurzeit noch 
weit entfernt liegt, bekommt 
man eine wunderschöne weiße 
Landschaft geboten. Hiervon 
eignen sich einige Stellen be-
sonders gut für das Schlitten-
fahren. Im Herbst, wenn sich 
die Blätter an den Bäumen fär-
ben kann man sich an einer far-
benfrohen Landschaft erfreu-
en. Zudem kann man die vielen 
verschiedenen Waldbewohner 
sehen, die sich durch die Blät-
ter graben und nach Nahrung 
suchen. Und natürlich ist auch 
der Frühling in Niedernhausen 
wunderschön, wenn sich lang-
sam die Wildblumen erheben 
und ihre Farbenpracht zeigen. 
Es tut manchmal gut, sich sei-
nem Wohnort bewusst zu sein 
und die Vorzüge aktiv zu nutzen. 
So kann man viele Aktivitäten 
planen, ohne dabei weit weg 
fahren zu müssen. Niedernhau-
sen mit all seinen Ortsteilen ist 
ideal zum Aufwachsen, Wohnen 
bleiben und zum Altwerden ge-
eignet. Darum ist es schön in 
Niedernhausen zu leben. 
Rebekka Lonczyk

Darum ist es schön in 
Niedernhausen zu leben

Ein Blick auf Niedernhasuens Wiesen und Wälder (Bild: Rebekka Lonczyk)

Niederseelbach

Zu Beginn der Sitzung besteht 
für interessierte Bürger die Mög-

lichkeit, Fragen an die Ortsbei-
ratsmitglieder zu stellen. Ein-
geladen ist zu der Sitzung auch 
die im März ausgeschiedene 
Leitung der Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederseelbach. Der Ortsbeirat 
bedankt sich bei Wehrführer 
a. D. Frank Würkner und seinem 
Stellvertreter a. D. Thomas Paul 
mit einer kleinen Aufmerksam-
keit für die jahrelangen Dienste 

für die Bürger Niederseelbachs. 
Im Übrigen wird der Ortsbeirat 
einen Blick auf die ausstehen-
den Termine des 2. Halbjahres 
werden, Ideen für auf die anste-
henden Haushaltsberatungen 
2021 sammeln und die Sach-
stände zu Ortsbeiratsbeschlüs-
sen der letzten Monate beraten.
Interessierte Mitbürger sind 
herzlich willkommen.
Martin Brömser

Ortsbeirat Niederseelbach 
berät in der Lenzenberghalle
Die nächste Sitzung des Orts-
beirats Niederseelbach fin-
det am 27. August 2020 um 
19.00 Uhr statt. Zur Sicherstel-
lung der Abstandsregelungen 
und Wahrung der Öffentlich-
keit findet die Sitzung in der 
Gud Stubb statt.

Seit der Einweihung 2004 des, 
durch Spenden finanzierten 
und von Dr. Alexander Stahr 
gestalteten Oberjosbacher 
Geo-Erlebnispfades durch den 
Förderverein 800 Jahre Ober-
josbach und dem Naturpark 
Rhein-Taunus, ist dieser in den 
vergangenen Jahren regelmä-
ßig durch neue Themen ergänzt 
worden, die mit Info-Tafeln über 
beispielsweise der Köhlerei, 
der Waldbewirtschaftung oder 
Kriegsspuren Auskunft über die 
Geschichte des Taunus geben. 
Der Weg ist ca. 5 km lang und 
hat eine Gehzeit von etwa 1,5 
Stunden. Start und Ziel ist das 
obere Ende der Dr. Jakob-Wit-
temann-Straße in Oberjosbach, 
also ein erlebnisreicher Rund-
weg. Auf 13 Info-Tafeln wird an 
den jeweiligen Stationen über 

den Aufbau der Erde und die 
Gebirgsbildung, dem Land-
schaftsbild und die Entstehung 
des Taunus seit dem Eiszeitalter 
mit seinem Gestein und vulka-
nischer Asche, von der histori-
schen Waldnutzung und seiner 
Waldgeschichte erzählt. Man 
erfährt etwas über die unter-
schiedlichen Bodentypen, über 
den Bergbau von Eisen, Man-
gan, Blei, Silber und Quarzit 
und darüber, weshalb die Erde 
des Taunus bebte. 
Das hat sie auch während des 
2. Weltkrieges, auf dessen Spu-
ren eine Info-Tafel hinweist. 
Höhepunkt und Halbzeit der 
Wanderung ist sicher ein Na-
turdenkmal aus Taunusquarzit, 
der „Hohle Stein“. Ein imposan-
te Felsformation, die in ihrer 
Mächtigkeit von den gewaltigen 

Kräften der urzeitlichen Ge-
birgsbildung zeugt. 
Eine überschaubar lange Wan-
derung, die mittel anstrengend 
und mäßig ansteigend durch 
den Oberjosbacher Wald Rich-
tung Buchwaldskopf führt. So 
auch für Schulkinder geeignet, 
die sich – deshalb kurzwei-
lig – an den Haltepunkten der 
Info-Tafeln über das Wissens-
werte dieses Erlebnispfades 
informieren können. Mit einem 
Rundweg, der durchgehend im 
Waldschatten liegt und sich des-
halb auch für einen der heißen 
Sommertage anbietet. Festes 
Schuhwerk ist anzuraten, Ge-
tränke an warmen Tagen und/
oder ein Imbiss für eine Wan-
derpause am „Hohlen Stein“ 
sind da sicher willkommen.
Eberhard Heyne

Geo-Erlebnispfad durch Millionen Jahre Erdgeschichte
Eine Wanderung im Wald von Oberjosbach

Der Einstieg in den Geo-Erlebnispfad von Oberjosbach



Oberjosbach

Der Ortsbeirat tagte
In der letzten Sitzung des Orts-
beirates Oberjosbach gedachten 
die Mitglieder des Gremiums 
zunächst Erika Schoch, die hier 
lange Jahre Schriftführerin war 
und kürzlich verstarb. Zur Was-
serversorgung in Oberjosbach 
konnte Ortsvorsteher Manfred 
Racky feststellen, dass trotz der 
Trockenheit die Oberjosbacher 
Brunnen 1 und 2 zwar ausrei-
chend fördern, bat aber – dem 
trockenen Sommer angepasst – 
um einen sparsamen Umgang 
mit dem Wasser. Es würden auch 
in Kürze die Zuläufe der Sicker-
gruben im Wald gereinigt, damit 
die Wasserspeicher wieder funk-

tionsfähig werden. Es gebe Wün-
sche an die Verkehrsregelung im 
Ort, die 30km-Beschränkung auf 
die gesamte Limburger Straße 
auszudehnen. Für die Feuerwehr 
Oberjosbach werden moderne 
Defibrillatoren (Defis) der neu-
este Generation beschafft. Ob 
welche in öffentlichen Räumen 
installiert werden, sei aber noch 
offen. Der Ausländerbeirat von 
Niedernhausen werde am 14. 
März 2021 – zusammen mit der 
Kommunalwahl – neu gewählt. 
Die Sanierung des unteren Teils 
der Dr. Jakob-Wittemann-Straße 
werde aufgeschoben, da die Stra-
ßentragschicht erneuert werden 

muss und dafür in 2021 kein Geld 
im Haushalt verfügbar ist.
Eine engagierte Diskussion ergab 
sich über eine Vorlage des Ge-
meindevorstands über die Auf-
stellung eines Bebauungsplans 
„Langgraben-Hainfeld“. Die 
Entwicklung eines kleinen Bau-
gebietes, erläuterte Manfred Ra-
cky, die zur „Abrundung“ dreier 
Straßen dienen könnte. Ein Teil 
davon sei Landschaftsschutzge-
biet und müsste über eine Ände-
rung des Flächenutzungsplans 
mit dem RP Darmstadt geklärt 
werden. Eine Ausdehnung der 
3 Straßen „Am Lindenkopf“, „Im 
Hainfeld“ und „Langgraben“ sei 
nach einer Bebauung nicht mehr 
möglich und so der Schutz des 
Schutzgebietes gewährleistet. 
Zumal, wie der Ortsvorsteher er-
innerte, sind lt. dem Baulücken-
kataster nur 11 Grundstücke in 
Oberjosbach ausgewiesen, über 
deren Verwendung die Ansich-
ten der Eigentümer weitgehend 
bekannt seien. 
Unter der Voraussetzung, dass 
die Belange des Turn- und Bolz-
platzes und des Fußweges zum 
angrenzenden Feld beachtet 
werden, wurde die Vorlage mit 
3 Ja/1 Nein/1 Enthaltung und 1 
Befangenheit beschlossen. Ein 
Antrag der FDP/Harwardt zur 
Vereinsförderung wurde an den 
„runden Tisch“ der Vereine ver-
wiesen. Der Planung eines Wald-
kindergartens hatte der Orts-
beirat bereits zugestimmt – nun 
sind Details der Realisierung 
bekannt, die der mögliche Be-
treiber jetzt vorgelegt hat. Nach 
einer Debatte über die Einlei-
tung der Genehmigungsschritte 
hat der Ortsbeirat der Vorlage 
zugestimmt. Termin der nächs-
ten Ortsbeiratssitzung ist der 
14. Oktober 2020.
Eberhard Heyne

Lageskizze der Grundstücke eines möglichen Bebauungsplans 
„Langgraben-Hainfeld“

Danke an Förster  
Kurt Faber
Seit nunmehr 37 Jahren betreut 
Kurt Faber im Auftrag von Hes-
senForst die Wälder rund um 
Niedernhausen. Davon ist mit 
dem Buchwalds- und Linden-
kopf und südlich um das Forst-
haus Oberjosbach ein Großteil 
in der Flur von Oberjosbach 
gelegen. Nun geht Kurt Faber 
in den Ruhestand und das war 
Gelegenheit, ihm im Rahmen 
einer Ortsbeiratssitzung für 
seine Arbeit im Oberjosbacher 
Wald zu danken. Er habe, so 
Ortsvorsteher Manfred Racky, 
mit viel Hingabe „seinen Wald“ 
gehütet und mit von ihm initi-
ierten Maßnahmen nach einem 
Wind- und Schneebruch im Jah-
re 1991 mit Aufforstungen von 

Buche und Eiche sehr weitsich-
tig gehandelt. Förster würden in 
Generationen denken, meinte 
Manfed Racky und erinnerte an 
die derzeitige „Entfichtung“ des 
Waldes durch Sturm, Trocken-
heit und den Borkenkäfer. Die 
den uns so gewohnten dichten 
Wald sehr veränderten und frag-
te, wie denn wohl die Zukunft 
des Waldes – der ja auch in der 
Obhut der Förster steht – ausse-
hen mag. 
Kurt Faber bedankte sich – als 
ungewohnt künftiger Ruhe-
ständler – für die Anerkennung 
seiner Arbeit in seiner Verant-
wortung für den heimischen 
Wald und hob die „tolle und 
harmonische Zusammenar-

beit“ mit dem Ortsbeirat und 
den Menschen in Oberjosbach 
hervor. Dienstlich wie auch per-
sönlich, wie er betonte. In Wald-
exkursionen mit den Kindern 
der Kita oder in Waldgängen mit 
waldinteressierten Gästen habe 
er über den heimischen Wald 
informieren können. 
Auch er bedauerte die derzei-
tige Situation mit dem Sterben 
der Fichten. Die er, so erinnerte 
er sich, zu einem Teil vor 37 Jah-
ren gepflanzt hatte und die nun 
dem Borkenkäfer zum Opfer fal-
len. Unter dem Beifall der Orts-
beiratsmitglieder überreichte 
Manfred Racky ein Präsent an 
Kurt Faber.
Eberhard Heyne

Danke an Kurt Faber für seine Arbeit vom Ortsbeirat Oberjosbach mit Ortsvorsteher Manfred Racky, 
Monika Schneider, Christina Schlögl, Annegret Hönes, Hans-Jürgen Schlögl und Thomas Hiess

Lieber Jannis!
Aus dem Kindergartenkind wird ein Schulkind: 

Herzlichen Glückwunsch und  

viel Freude beim Lernen!

Deine Eltern und Marlene

Liebe Mia,
hurra du bist nun ein Schulkind! Wir wünschen dir immer viel Freude und Neugier fürs  Lernen, nette Mitschüler, verständnisvolle Lehrer und spaßige Pausenzeiten.Deine Eltern Heike & Pascal

Kaum zu glauben aber wahr, 

die Einschulung für uns’ren

Luk nun in diesem Jahr!

Alles Gute wünscht dir  

deine ganze Familie

Die Schule hat begonnen!

Bahnhofstraße 2365527 NiedernhausenTelefon + Fax: 0 61 27 / 23 98Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhrund 14.30–18.30 UhrSa. 8.30–12.30 Uhr

Einkauf zum Schulanfangin Ihrem Fachgeschäft:

Ihr Fachgeschäft für Schreibwaren, Papier-, Büro- und Schulbedarf, Verpackungen, Karten, PapeterieNEU! Web-Shop schnell – günstigwww.schreibw-oehl.liefert-es.comfür Schule, Büro, Haushalt, Gewerbe, IT, ca. 50.000 Artikel

Einen erfolgreichen  Schulanfang wünschtMartina’s HäuschenNiedernhausen,  Bahnhofstraße 19Telefon & Fax 0 61 27/87 14

wünscht einen guten Schulstart!

Die passende Lektüre gibt es bei uns!

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

Generelle Öffnungszeiten

Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

TIPPS FÜR DEN SCHULWEG

TÜV SÜD gibt sinnvolle Tipps  

für das Verhalten im Straßen- 

verkehr. Das TÜFA-TEAM 

wünscht allen Erstklässlern  

einen tollen Schulstart und  

einen sicheren Schulweg!

Frankfurter Str. 19 – 21 

65527 Niedernhausen

Tel.: 06127 - 78003

ABC-SCHÜTZEN
AM START 
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Am Sonntag, 16. August fand die 
zweite Premiere dieser Woche 
in der Event Location Botanical 
statt. Pünktlich um 10 Uhr be-
grüßte Markus Rösmann die 91 
Gäste in seiner Location zum Ca-
ribbean Brunch. Die Dekoration 
war entsprechend dem Motto 
stilvoll gewählt und man fühlte 
sich sichtlich wohl. 
Markus Rösmann bedankte sich 
bei seinem Geschäftspartner 
Volker Fentz für die tolle Zu-
sammenarbeit. Er bedankte sich 
ebenfalls bei seinem engagierten 
Team rund um das Event, das bis 
zur Durchführung bereits 500 
Stunden in Organisation und 
Aufbau investiert hat. Dieser 
Brunch soll nun einmal im Mo-
nat unter verschieden Mottos 
stattfinden. Ferner begrüßte er 
Diana mit Ihrer Firma Schönes 
und Mehr, die einen Stand am 
Eingang eingerichtet hatte. Auf 
die Corona Regeln wurde eben-
falls hingewiesen. 
Beim Brunch gab es dann ein 
vielseitiges Angebot an Speisen 

und Getränken. Vom Begrü-
ßungscocktail zum Frühstück 
zum warmen Buffet und zum 
Nachtisch, gab es jeweils eine 
reichliche Auswahl. Es war für 
jeden etwas dabei und keiner 
musste hungrig mach Hause 
gehen. Im Außenbereich gab es 
gemütlich Sitzecken, um zu ent-
spannen, es gab für die Kinder 
einige Spielmöglichkeiten und 
eine Kaffee-Zeremonie wurde 
outdoor vorgeführt. Als ein wei-
teres Highlight trat eine Samba 
Gruppe aus der Musikschule 
Eppstein auf. Sie animierte die 
Gäste zu rhythmischen Bewe-
gungen und zum Mitklatschen. 

Neben dem Eingang hatte man 
eine Fotobox eingerichtet. Sol-
che Boxen kennt man aus ei-
nigen TV-Formaten und viele 
Gäste hatten hier ihren Spaß ein 
tolles Selfie mit lustigen Utensili-
en zu schießen. 
Das gute an der Aktion: Die Bil-
der sollen eingeschickt werden 
und das beste Bild gewinnt 2 Kar-
ten zum kommenden Brunch 
am 13. September unter einem 
Südtiroler Motto.
Um 14 Uhr war der Brunch dann 
zu Ende und die Gäste hatten ne-
ben einem tollen Essen auch ein 
tolles Event erleben dürfen. 
Haiko Kuckro

Brunch and more im BOTANICAL

Markus Rösmann sagt Hallo 
(Bild: HK Pictures) Die Samba-Gruppe sorgt für Unterhaltung (Bild: HK Pictures)

Bereit für die Gäste – der gedeckte Tisch (Bild: HK Pictures)

Pressemitteilung der SPD Bremthal

Bremthaler SPD kümmert sich nicht nur in Wahlzeiten
Da die Stadt sich auf Hinwei-
se im Frühjahr dieses Jahres 
nicht gerührt hatte, haben die 
Bremthaler Sozialdemokraten   
vor zwei Wochen ein verdeck-
tes kaum sichtbares Verkehrs-
schild, das auf querende Kin-
der hinweist, am katholischen 
Kindergarten in Bremthal ge-
reinigt. Der Bewuchs eines 
angrenzenden Grundstücks 
versperrte jedoch weiterhin 

die Sicht auf das Schild. In Ab-
sprache mit dem Besitzer des 
Grundstücks, haben wir den 
störenden Bewuchs entfernt, 
sodass wieder freie Sicht auf 
das Verkehrsschild gegeben ist.  
Zu diesem Thema wird die 
Bremthaler SPD einen Antrag 
in die nächste Ortsbeiratsitzung 
einbringen. 
Seit Januar 2007 fordern die 
Sozialdemokraten, dass die 

Straßenmarkierungen, die auf 
Kinder in diesem Bereich hin-
weisen, erneuert werden müs-
sen. Damals sagte die Stadt zu, 
dass die Markierungen bei der 
nächsten Kennzeichnungs-
aktion durchgeführt werden 
sollen. Inzwischen sind jedoch 
die damals bereits schwachen 
Kennzeichnungen komplett 
verschwunden. 
Peter Lange, Hans Jörg Schmidt

Seit 100 Jahren gibt es die Burg-
festspiele in Eppstein. Dieses 
Jahr wegen Covid-19 leider nicht, 
oder doch?
Unter der Kulturdezernentin Sa-
bine Bergold haben Vorsitzende 
Juliane Rödel & Vize Volker Steu-
ernagel neu geplant. Zusammen 
mit der Stadt Eppstein, Spon-
soren und Freunden der Film -, 
Medien- und Eventbranche wur-
de eine Alternative gefunden. So 
heißt es nun: Filme entstehen. 

Das gesamte Ensemble der Epp-
steiner Burgschauspieler war in 
das Filmprojekt involviert. Wer 
keine Rolle hatte, kümmerte sich 
um das Catering und die Organi-
sation. 
Die Eventlocation „Percuma“ 
von Markus Rösmann diente 
u.  a. als Kulisse. Im Botanical 
fand am 14 August die Filmpre-
miere statt. Eine echt gut gelun-
gene Veranstaltung, die viel An-
klang gefunden hat. 

	– Ritter Eppo rettet die Kultur
	– Der Banküberfall
	– Weiß ist nicht gleich weiß
	– Augenklappenromanze

Das Rahmenprogramm um-
fasste einen Sektempfang, Vor-
stellung einiger mitwirkender 
Schauspieler und das Einspielen 
der Kurzfilme. Die fertigen Filme 
sind auf YouTube, Facebook, In-
stagram und diversen Home-
pages zu sehen.
Haiko Kuckro

Burgfestspiele in Eppstein, mal anders

Der Premierenabend (Bild: HK Pictures)

Ritter Eppo am Burgtor

Stunde der Sommer-Insekten in Eppstein
Am Samstag, den 22.08. lädt der 
BUND Eppstein ab 14 Uhr alle 
Unerschrockenen und Wiss-
begierigen zu einer weiteren 
Eppsteiner Insekten-Fotofa-
ri ein. Diesmal geht es, nicht 
sonderlich verwunderlich, um 
die Insekten des Sommers. 
Treffpunkt ist an der Pegelsta-
tion des Schwarzbachs, In den 
Amtsmannswiesen in Epp-

stein. Aufgrund der derzeiti-
gen Situation ist die Zahl der 
Teilnehmer auf 10 Personen/
Familien beschränkt. Auch ist 
eine Anmeldung erforderlich, 
per email an info@bund-epp-
stein.de, per Telefon unter 0176 
73891241 oder ganz einfach an 
unserem Stand auf dem Wo-
chenmarkt am 21.08.  
Klaus Stephan, BUND Eppstein

Auch für Eppsteins Trauerhal-
len gelten Hygieneregeln. Mitt-
lerweile ist der Aufenthalt im öf-
fentlichen Raum ohne Abstand 
bei Gruppen bis zu zehn Perso-
nen möglich. Die Stadt Eppstein 
hat jetzt die Bestuhlung in den 
fünf Trauerhallen angepasst, al-
lerdings auf Zehner-Stuhlreihen 

ohne Abstand bewusst verzich-
tet. Die Stühle stehen jetzt mit 
Abstand. 
Damit ergeben sich in der 
Trauerhalle Ehlhalten 22 Sitz-
platzmöglichkeiten, in Nieder-
josbach 24, in Eppstein 27, in 
Bremthal 28, und in Vocken-
hausen gibt es jetzt 29 Sitzplätze.

Trauerhallen: Bestuhlung 
auf Abstand

Der Bergman-Michel-Weg in 
Eppstein-Vockenhausen ist 
ein beliebter und attraktiver 
Spazierweg. Auch Radfahrer 
nutzen ihn gern, da er direkt 
an den Stadtbahnhof Eppstein 
angeschlossen ist. Leider ist der 
Weg ein Minenfeld. Immer wie-
der erreichen das Ordnungsamt 
der Stadt Eppstein Beschwer-
den über Verschmutzungen 
durch Hundekot. Dabei gibt es 
entlang des Weges gleich zwei 
Dog-Stations, die Tüten und 
Abfallbehältnisse bieten. Aber 
Herrchen oder Frauchen habe 
es auch nicht gestört, dass ihr 

Vierbeiner seinen Kot direkt 
unter der Dog-Station hinter-
lassen habe, berichtet Manu-
ela Schneider-Melis vom Ord-
nungsamt. Die Stadt appelliert 
an Hundebesitzer, das Angebot 
der Dog Stations zu nutzen und 
den Kot im Interesse aller zu be-
seitigen. 
Zudem ist das Verschmutzen 
der öffentlichen Fläche mit 
Hundekot eine Ordnungswid-
rigkeit und kann mit 50 Euro 
geahndet werden. Dazu muss 
es aber nicht kommen, wenn je-
der ein Stück dazu beiträgt, den 
schönen Weg sauber zu halten.

Kot unter der  
Dog-Station
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Am vergangenen Mittwoch-
abend trafen sich alle Vertreter 
der Fußballvereine es Main-
Taunus-Kreises im Zelt des TuS 
Niederjosbach zur alljährlichen 
Rundenbesprechung und zur 
Auslosung des Bitburger Kreis-
pokals. Der TuS hatte alle not-
wendigen Maßnahmen ein-
geleitet, um das mit der Stadt 
Eppstein abgestimmte Hygie-
nekonzept umzusetzen. Viele 
helfende Hände waren vor Ort 
auf dem Lochberg, um dieser 
Veranstaltung die entsprechen-
de Sicherheit und den angemes-

senen Service zu bieten. Insge-
samt kam die Ausrichtung durch 
den TuS bei allen Teilnehmern 
gut an. In der Pokaltrommel war 

der TuS auch gleich der zweite 
Verein, der zur Begegnung bei 
Türk Kelsterbach ausgelost 
wurde. Neben der aktuell ausge-
losten Pokalrunde ging es auch 
um den Beginn des regulären 
Spielbetriebs im gesamten Kreis 
MTK und um die Umsetzung der 
Corona Hygiene Maßnahmen 

im regulären Spielbetrieb. Hier 
sind die Vereine gefordert, die 
Vorgaben des Fußballverbands 

angemessen umzusetzen, um 
den Spielbetrieb nicht unnötig 
zu gefährden. US

TuS 1890 Niederjosbach

Gelungene Rundenbesprechung des MTK

Fußball

Sport

Die Ehrung der Aufsteiger aus der Saison 2019/20 mit Maske und 
den gewahrten Sicherheitsabstand im Zelt

SV Niederseelbach – FCA Nie-
derbrechen 3:1 (1:1)
Gegen den in der ersten Halb-
zeit gleichwertig aufspielenden 
Kreisoberligisten aus dem Lim-
burger Raum konnte der SVN 
insgesamt mit einem recht gu-
ten Spiel überzeugen.
Mit dem derzeit besten Kader 
angetreten versäumte man es in 
der ersten Hälfte mehr über die 
Flügel zu spielen um die Abwehr 
des Gegners zu überlisten. Dies 
gelang auch einmal als über 
rechts eine gute Flanke herein-
kam und Kevin Detloff aus kur-

zer Distanz zum 1:1 ausgleichen 
konnte! Zuvor hatten die Gäste 
mit einem toll verwandelten 
Freistoß die Führung erzielt. 
Nach dem Wechsel spielte die 
Heimelf immer besser auf und 
ließ kaum Möglichkeiten der 
Gäste zu. Die Seelbacher Vierer-
kette stand besser, das Mittelfeld 
gewann an Spielanteilen. In der 
Offensive wurden leider klare 
Möglichkeiten vergeben, sodass 
mehr Tore hätten heraus sprin-
gen können. 
Erneut Kevin Detloff erzielte 
nach 65 Minuten die 2:1 Füh-
rung für die Blau-Gelben. Zwei 
Minuten erzielte Til Winckel-
mann mit einem platzierten 
Kopfball das Endergebnis. Ein 
verdienter Sieg gegen eine gute 
Mannschaft und eine Steige-
rung gegenüber dem „Hitze-
spiel“ in Weitertadt.
Kader: Kijek, Linke, Rehberg, 
Wagner, Cumiskey, Heeser Tor-
ke, Detloff, Rucco, Grauer, Kup-

fer, Winckelmann, Schönfeld. 
Hammesfahr, Belanovic,

Zweite Mannschaft mit Kanter-
sieg gegen Waldems III 
Die Mannschaft von Raphael 
Mathieu brannte in einem klei-
nen Feuerwerk gegen die neu 
gegründete Mannschaft der SG 
Waldems ein kleines Feuerwerk 
und siegte klar mit 7:1! In einem 
überlegen geführten Spiel sieg-
ten die Blau-Gelben auch in 
dieser Höhe verdient. Sie hätten 
noch weitere Tore erzielen kön-
nen. So trafen Akash 1 ×, Ozan 
1 ×, Ahsen 1 ×, Falkenberg 3 × 
und die Waldemser steuerten 
noch ein Eigentor bei! Der län-
ger pausierende Ex-Junioren-
spieler Maximilian Zeiger kam 
vom SV Neuhof zurück und 
wusste in seinem ersten Spiel 
gleich zu überzeugen! In die-
ser Besetzung und bei fleißiger 
Trainingsbeteiligung ist für die 
neue Runde einiges zu erwar-
ten: Es spielten: Kijek, Kakkar, 
Detloff, Guckes, Mathieu, Mül-
ler, Ozan, Moeller Falkenberg, 
Koridass, Ahsen, Zeiger, Ebert, 
Goetz, Hüdig, Libbach

Nächste Vorbereitungsspiele
Die erste Mannschaft testet 
zweimal in vier Tagen: Am Don-
nerstag, den 20.08. um 19.30 Uhr 
gegen die neue SG Waldems, ab 
Sonntag, den 23.8. um 15.00 
gegen die Freien Turner aus 
Wiesbaden. Beide Spiele finden 
wieder zu Hause am Heideborn 
statt! Die C-Liga-Elf spielt am 
28.8. zuhause gegen den TuS 
Niederjosbach 2!
Reinhard Volkmer

SV 1951 Niederseelbach

3:1 Sieg gegen den 
FCA Niederbrechen

Fußball

Der Verbandsligist aus dem Au-
tal lieferte gegen den Hessenli-
gisten über weite Strecken eine 
ausgeglichene Partie, fand aber 
bei guten Einschussmöglichkei-
ten leider nicht den Weg in die 
Maschen. 
Im ersten Durchgang wirkte die 
Autaltruppe nach einer halben 

Stunde ballsicher mit einem 
flüssigen Kombinationsspiel, 
belohnte sich jedoch vor dem 
Tor nicht im Abschluss. Den 
Gästen gelang in der 40. Minu-
te auf der Gegenseite der Füh-
rungstreffer. Nach dem Wechsel 
nutzen die Zeilsheimer die sich 

bietenden Möglichkeiten kalt-
blütig zu zwei weiteren Tref-
fern. Ein Strafstoss von Marco 
Waldraff für den SVN wurde 
vom Gästekeeper großartig ge-
halten. Neuzugang Nazeem 
Aboubakari konnte für den SVN 
den Anschlusstreffer zum 1:3 er-
zielen, zu mehr langte es in der 
Endphase nicht mehr.
Der SV Niedernhausen spielte 
mit Burghold und Ahmad im 
Tor und im Feld mit Benariba, 
Uworuya, Berg, Reusing, Wald-
draff, Bersch, Ofosu, Burghardt, 
Brewer, Frusteri, Aboubaka-
ri, Krabler, Zeudmi, Calogero, 
Mansow Saeed, Ott, Schenck 
und Ulm.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

SVN lässt gegen den 
Hessenligisten Zeilsheim 
viele Chancen liegen

Fußball

Am 11./12./13. August fand das 
nächste Tennis Camp statt. Das 
Kinder-Camp fand von Montag 
bis Freitag statt und hier hatten 
30 Kinder und 6 Trainer wieder 
richtig Spaß. Bei den Erwach-
senen waren es 25 glückliche 

Teilnehmer, die an dem zwei-
ten Camp mitmachen konnten. 
Und 14 weitere Spieler mussten 
sich auf einer Warteliste eintra-
gen lassen. Die Spieler wurden 
in 6 Gruppen je nach Spielstärke 
und Können eingeteilt. Bei die-

sem Camp hatte der Verein eine 
wirklich gute Idee. An 3 Tagen 
hatte jeder Spieler 2 Stunden 
Training, macht insgesamt 6 
Stunden. Und so wurde jede 
Stunde die Gruppe zu einem 
neuen Trainer geschickt. Das 
kam bei den Spielern sehr gut 
an, denn jeder Trainier machte 
eine andere Übung und erklärte 
Abläufe auf seine Art. Das Wet-
ter meinte es recht gut mit den 
Teilnehmern. Die Hitze war 
nicht ganz so extrem. Am Mitt-
woch musste das Training bei 
einem kurzen Regenguss unter-
brochen werden. Aber kaum 
ließ der Regen nach, standen 
die ersten Spieler schon wieder 
auf dem Platz. Das Training fand 

stets unter dem Motto der Golf 
Legende Bobby Jones statt: Ich 
verliere nie! Entweder gewinne 
ich, oder ich lerne!
Am Donnerstagabend bedank-
ten sich dann Nico und Jörn bei 

den Trainern und Teilnehmern 
für das tolle Gelingen dieses 
Camps. Beim gemütlich Teil auf 
der Terrasse wurden dann be-
reits neue Freundschaften und 
WhatsApp Gruppen für Spiel-
termine gegründet. 
Somit kann man sagen: Spiel, 
Satz und Sieg, denn es gab nur 
Gewinner.
Haiko Kuckro

Tennisclub Niedernhausen

Tennis weiter im Aufwind

Tennis

Die Teilnehmer nach gelungenem Camp

Mit einem souveränen Sieg in 
Hattenheim wahrte die Herren 
60 Mannschaft die Chancen auf 

die Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstieg. Für den 
klaren 6:0-Sieg holten Michael 

Bundschuh, Sven Ebert, Gün-
ther Weipert, Berthold Kerl und 
Andreas Sommer die Punkte. 
Am nächsten Samstag, 22. Au-
gust, kommt es nun zum ent-
scheidenden Spiel um die Meis-
terschaft im Heimspiel gegen 
den Massenheimer TV. 
Michael Bundschuh

Tennisclub Niedernhausen

Herren 60 Mannschaft 
auf Meisterkurs

Tennis

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Anzeigen

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

Ihre Anzeige im Niedernhausener Anzeiger ab € 35
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Familienanzeigen

Ein schöner Abschied ist ein 
Mosaik aus vielen Details.

Trauerfeiern mit 
persönlicher Note.

www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

Anzeigen

Unser Wecker trägt nun einen süßen Pyjama,
riecht nach Milch und hat ein Lächeln,
das unser Herz schmelzen lässt.

Die glücklichen Eltern
Ann-Kathrin & Daniel Schomburg

CHARLOTTE SCHOMBURG
Geb. am 30.07.2020 um 23.39 Uhr

47 cm - 2.060 Gramm

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Friedensstraße 15

Hella
Andreas und Heike
Anja und Emmerich  
Jannik und Jana
Amelie und Pascal
Christoph
sowie alle Angehörigen

* 8. Mai 1937 † 13. August 2020

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Montag, dem 24. August 2020, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Niederseelbach statt.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir von Beileidsbekundungen 
am Grab abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Du siehst den Garten
nicht mehr grünen,

in dem Du einst
so froh geschafft,

hörst Deine Vögel
nicht mehr singen,
weil Dir der Tod
nahm alle Kraft,

Schlaf nun in Frieden
ruhe sanft

und hab für 
alles vielen Dank.

In stiller Trauer:

In unseren Herzen lebst Du weiter:

Gerda Schüttler

Christa mit Awet
Elvira und Peter
sowie alle Angehörigen

geb. Ludwig
* 24. November 1929        † 15. August 2020

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt dann doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.
Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Tante

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
aufgrund der aktuellen Situation im engsten Familienkreis statt.
Wir danken dem Team der Diakoniestation Niedernhausen für die 
kompetente und liebevolle Betreuung.

Kondolenzanschrift: Familie Schüttler c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Danke
für das Mitgefühl, die tröstenden Worte und alle Gesten  
der Anteilnahme, die uns in vielfältiger und überwältigender 
Weise zum Verlust unseres Bruders

Stefan Heilhecker
zuteil wurden. Sie waren uns Trost in den schweren Stunden.

In Namen aller Angehörigen

Ursula Christ und Carmen Adam

Die Liebe 
hört niemals auf.

 In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Sohn, unserem Bruder

Umberto Ricci
* 30.11.1985  † 10.07.2020

In unendlicher Trauer
Deine Mama, Schwestern und Angehörige

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Kondolenzanschrift:
Tiziana Frescura
Black-und-Decker-Straße 9
65510 Idstein

Herzlichen Dank
sagen wir den vielen Gratulanten, die uns anlässlich unserer 
95. Geburtstage durch liebe Wünsche in Wort und Schrift und 
durch Geschenke ihre Zuneigung bekundet haben.
Darüber freuen wir uns sehr.
Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer Brast, Frau Marlene 
Schwartz, und unserer stets hilfsbereiten Nachbarin Aline Sauer-
born mit Familie. Ein Extradank geht auch an die Abordnung der 
Turngemeinde Niedernhausen, vertreten durch den Vorsitzen-
den, Herrn Volkmar Schrecke und die Herren Dr. Erich Siems 
und Arthur Bund.

Ernst und Dorothea Höht

Elfriede 
Rüter

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.
Immanuel Kant

Aufgrund der aktuellen Situation 
findet die Urnenbeisetzung im 
engsten Familienkreis statt.

geb. Spandel
* 14. März 1941
† 11. August 2020

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Traueranschrift: Harald Rüter, 
Jahnstraße 39, 65527 Niedernhausen

Harald Rüter und Familie
Angela Rüter-Bell und Familie
Nicole Schemel und Familie
sowie alle Angehörigen

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musikinstrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Alleinerziehende Mutter 
mit Sohn (12 Jahre), 
im öffentlichen Dienst 
beschäftigt, sucht bezahlbare 
3-Zimmerwohnung, Küche, 
Bad, Balkon oder Terrasse/
Freisitz ca. 70–80 m²
Bitte keine Dachwohnung.
Da wir ortsgebunden sind, 
suchen wir in Niedernhausen 
sowie den Ortsteilen 
Oberseelbach, Niederseelbach, 
Oberjosbach, Königshofen 
oder Wiesbaden-Naurod.
Angebote unter: 0162-1697869

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Kleinanzeigen

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

http://www.wm-aw.de

